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• unterdurchschnittliches Windaufkommen 

• Abschaltungen wegen Ausbauarbeiten am Stromnetz 

• überplanmäßige Abschaltungen wegen Eisbildung 

• Rotorblattschäden  
 

• Verzögerungen bei Aufbauarbeiten wegen zu starkem Wind 

• Projektverzögerungen wegen Gesetzesänderungen  

• Projektverzögerungen wegen Lieferengpässen bei Lieferanten  

• ungünstige Vertragsverhandlungen (zu geringe Anzahlungen) 
 

• Großinvestitionen / ungenaue Kostenkalkulation 

• zu geringe Kreditlinie / zu geringe Eigenkapitalquote  

• Lange Debitorenlaufzeiten / kurze Kreditorenlaufzeiten 

• Überproduktion / zu hohe Bestände 

Anlagen im Betrieb 

Anlagen im Bau 

Allgemeine Risiken 



 

G u V 

 

B I L A N Z 

Zahlungseingänge aus: 
 

• Forderungen 
• Anlagenverkäufen 
• erhaltenen Anzahlungen 
• Darlehenszugängen 
• sonstige Einzahlungen 

Banksaldo 

Zahlungsausgänge aus: 
 

• Verbindlichkeiten L+L 
• Investitionen 
• Steuern (USt., ErtrSt., …) 
• Tilgungen 
• sonstige Auszahlungen 

Erträge aus: 
 

• Umsatz 
• sonstigen Erträgen 

Aufwendungen aus: 
 

• Material, Fremdleistung  
• Personal 
• Sachaufwand 



         Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung A          Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung B 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 



 
  

Detaillierte Planung  
Bottom-Up, Top-Down, rollierend 

 

Erzeugung einer Planbasis und Planung der 
Mengen, Umsätze und Vertriebskonditionen 
 

• nach Kunde, z. B. 
• Vertriebsgebiet 
• Vertriebsmitarbeiter 
• Vertriebsweg 
• Branche 

• nach Artikel, z. B.  
• Artikelgruppe 
• Profit Center 
• Sparte 
• Fertigungsstufe 

B 
Planungsrelevante Verdichtungen 

Planung auch mitunter mit bis zu sechs Vergleichsszenarien 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung A B 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
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A 
 

Monatliche Detaillierung der Umsätze nach individuellen Umsatz-Gruppen 
 

• direkt 
 

• über Leistung pro Anlage pro Tag, Anzahl Anlagen (produktiv) und Anzahl Produktionstage 
 

• über Umsatz pro Mitarbeiter pro Tag, Anzahl Mitarbeiter (Vertrieb) und Anzahl Verkaufstage 
 

Anzahl Anlagen (produktiv) 

Leistung pro Anlage und Tag 

Produktionstage 

Umsatz aus Produktionstagen 

Umsatzplanung absolut 

Bestandsveränderung UE/FE 

Umsatz aus Verkaufstagen 

Verkaufstage 

Anzahl Mitarbeiter (Vertrieb) 

Umsatz pro Mitarbeiter und Tag 

Umsatzerlöse aus Mengenplanung 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
 

A B 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

2. Kostenplanung pro Menge und Leistung 
 



 
 
 
 

 

Planung nach Kostenstellen und Kostenarten 
 

Fixe/variable, kalkulatorische/bilanzielle Kosten 

Primäre Kosten je Leistungs- und Kostenart 

Innerbetriebliche Leistungsverrechnung  

Kostenverteilung über Saisonkurven oder Absatzplanung 

Ermittlung von Plan-/Soll-/Ist-Kostensätzen 
 

Grundlage für 

Artikelspezifische Herstellkosten / Bestandsbewertungen 

Detaillierte Deckungsbeitragsbetrachtungen 

Operative Ergebnisoptimierung 

B 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
 

A B 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

2. Kostenplanung pro Menge und Leistung 
 

2. Aufwandsplanung nach GuV-Bereichen 
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Assistierte Planung 
 

Erlösminderungen 

Personalaufwand 

Energiekosten 

Raumkosten 

Reparatur/Instandhaltung 

Reise-/Werbeaufwand 

Kosten der Warenabgabe/SEK 

Verwaltungsaufwand 

Sonst. Betriebsaufwand 

Finanzaufwendungen 

Einkommens- und Ertragssteuern 

A 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
 

A B 

2. Aufwandsplanung nach GuV-Bereichen 
 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

2. Kostenplanung pro Menge und Leistung 
 

3. Kostenträgerrechnung 
 



 
 

Kostenträgerrechnung 
 

Kalkulation einzelner Artikel 

Kalkulation einzelner Prozessschritte 

Angebotskalkulation 

Mitlaufende Nachkalkulation 
 

Grundlage für 

Herstellkosten- / Prozesskostenanalysen 

WIP- und Bestandsbewertungen 

Bedarfsermittlungen 

Kapazitätsauswertungen 

Operative Vertriebsoptimierung 

B 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
 

A B 

2. Aufwandsplanung nach GuV-Bereichen 
 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

2. Kostenplanung pro Menge und Leistung 
 

3. Kostenträgerrechnung 
 

3. Umsatz/Aufwandsplanung auf Projektebene 
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Planungsassistent für Projekte A 

 

• Liquiditätsrelevante 
Planungspositionen für 
stets aktuellen Forecast  

 

• Verschiebungen und 
Verzögerungen von 
(Teil)Projekten  

 

• Auswertungen pro Projekt, 
über alle Projekte oder 
Gesamtunternehmen 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
 

A B 

2. Aufwandsplanung nach GuV-Bereichen 
 

3. Umsatz/Aufwandsplanung auf Projektebene 
 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

2. Kostenplanung pro Menge und Leistung 
 

4. Definition liquiditätsrelevanter Planungsparameter 
 

3. Kostenträgerrechnung 
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Planungsparameter 
 

Steuersätze 

Zinssätze 

Erlösminderungen 

Laufzeiten 

Fälligkeiten 

Zahlungsversätze 

Darlehen / Geldmarktkredite  

Kreditlinien / Sicherheitsbestände 

Gewinn-/Verlustabführung 

Wertberichtigungen 

Investitionen 



         Serienfertigung, Sortenfertigung, Massenfertigung          Projektierung, Dienstleistungen, Einzelfertigung 

1. Umsatzplanung nach Umsatz-Gruppen 
 

A B 

2. Aufwandsplanung nach GuV-Bereichen 
 

3. Umsatz/Aufwandsplanung auf Projektebene 
 

1. Absatzplanung nach Kunden/Artikeln 
 

2. Kostenplanung pro Menge und Leistung 
 

5. Liquiditätsforecast und Abweichungscontrolling 
 

4. Definition liquiditätsrelevanter Planungsparameter 
 

3. Kostenträgerrechnung 
 



 

 

Erhöhung der Kreditlinie 
 

Sicherung von Zwischenfinanzierungen 

Rangrücktrittsvereinbarung einzelner Gläubiger 

Aufnahme neuer Darlehen / Geldmarktkredite 
  

Gezielte Umsatzsteigerungen 
 

Abbau von Beständen 

Liquiditätsorientiertes Vertriebscontrolling 
 

Verschiebung von Ausgaben 
 

Verminderung monatlicher Kreditraten 

Erhöhung ausgewählter Kreditorenlaufzeiten 

Verschiebung von Investitionen 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Integrierte Controlling-    

Systeme für den Mittelstand 

Besuchen Sie  
uns am Stand 41 


